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Gratis
+2 1 Nescafé

Dolce Gusto Café au lait   
je 3 x 160-g-Pckg.
(1 kg = 22.88)
Einzelpreis 5.49 €
je 160-g-Pckg. 
(1 kg = 34.31)
oder Dolce Gusto Cappuccino   
je 3 x 186-g-Pckg. (1 kg = 19.68)
Einzelpreis 5.49 €
je 186-g-Pckg. (1 kg = 29.52) statt  16.47 

 3 für nur 

 10.98 

Fage
Total   
original 
griechischer 
Joghurt, 
0,2% Fett,
je 3 x 170-g-Becher
(1 kg = 5.45)
Einzelpreis 1.55 €
je 170-g-Becher 
(1 kg = 9.12) statt  4.65 

 3 für nur 

 3.10 

Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen 
Mengen. Nur solange der Vorrat reicht!
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Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.

%  09 . Woche. Gültig ab  27.02.2023 

Mo bis Sa von 7 bis 22 Uhr

MICHELSTADT

Walther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt   

Mit Geduld und Streichholz Seite 3

Meldungen

www.berufswelt-odenwald.

voba-online.de

Wir machen den Weg frei.

ZINS is back!

Jetzt sichern: Zinsen fürs Festgeld!
Mo-Fr: 8-20 Uhr
Tel: 06061 7010

In unserer Filiale
vor Ort

Online
voba-online.de

Immer für Sie da:

Kurzfristig abschließen
Lange pro�tieren

Mindestsumme 5.000 Euro
Viele Möglichkeiten 

Individuelle Laufzeiten
Faire und aktuelle Zinsen

Odenwälder
Grünschnittservice
Fällung & Schnitt von Bäumen & Sträuchern
Hecken und Wiesen • Spezialfällungen
Obstbaumschnitt • Grünschnittentsorgung
Grundstückspflege • Objektservice

Rasen vertikutieren • Totholzentfernung
HÄCKSELARBEITEN • BAUMSTUMPFENTFERNUNGEN
Hebebühnenarbeiten auf engstem Raum
im Gelände, an und in Gebäuden

Garten- und Landschaftsbau
Garten - Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein
Zaunbau • Bewässerungssysteme
Rollrasen • Pflanzarbeiten

Hochdruck-Reinigungsarbeiten
Wege, Mauern - alles wird wie neu!

Willste ebb’s, geh’ zu Eps !

Inhaber: H. J. Eps • ( 0170 - 52 54 52 1

Seit über

30 Jahre
n

gut
beraten !

Regenwasser - Nutzanlagenbau
Garten- Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein - Zaunbau 

Bewässerungssysteme - Rollrasen - Pflanzarbeiten

BERUFSWELT
ODENWALD

www.berufswelt-odenwald.de

Benebelt im
Straßenverkehr
Breuberg.Eine 25 Jahre alte Auto-
fahrerin kontrollierten Polizisten
am Dienstagabend, 21. Februar, in
der Breitenbacher Straße. Rasch
zeigten sich Hinweise, dass die
Frau vor Fahrtantritt Marihuana
konsumiert hatte. Sie wurde darauf-
hin vorläufig festgenommen und
musste sich Blut entnehmen lassen.
Sie erwartet nun ein entsprechendes
Ermittlungsverfahren. red

Renitenter
Ladendieb
Bad König. Mit Waren im Wert
von insgesamt fast 400 Euro im
Einkaufswagen wollte ein 26
Jahre alter Mann am Dienstag-
nachmittag, 21. Februar, aus
einem Markt in der Berliner
Straße verschwinden. Ein Mitar-
beiter versuchte, den Dieb aufzu-
halten, dieser riss sich jedoch los.
Mehrere Kunden konnten den
Flüchtigen überwältigen und bis
zum Eintreffen der Polizei festhal-
ten. 
Der mutmaßliche Ladendieb zog

sich bei seiner heftigen Gegen-
wehr Blessuren leichterer Art zu.
Die Kunden blieben alle unver-
letzt. Der Mann wird sich nun
einem Strafverfahren wegen Ver-
dachts des räuberischen Dieb-
stahls zu verantworten haben. red

Filmischer Blick zu Geistern & Co.
Larissa Anton bringt den 19. „Odiwoodfilm“ zur Premiere
Reinheim/ Lindenfels. Neben den
„Hübners“ gibt es eine weitere Reihe
von Filmen aus der Region über die Re-
gion: Die „Dorfgeschichten“ der Rein-
heimerin Larissa Anton. Am Samstag,
18. März, ist die öffentliche Premiere
des 19. „Odiwoodfilms“ im Bürgerhaus
in Lindenfels. Um 19 Uhr können Inte-
ressierte bei freiem Eintritt tief in die
lokale Sagen- und Geschichtenwelt ein-
tauchen.

Das Buttergespenst und mehr

Im Mittelpunkt stehen sieben Ge-
schichten, die im Odenwald überliefert
werden. So handelt die Geschichte des
Buttergespenstes von einem Geist, der
die Butterfrauen auf dem Weg nach
Heidelberg überfiel und ihnen die But-
ter stahl. Nach dem Verlust einiger
Körbe Butter und der daraus resultie-
renden Einkommensverluste ging ein
mutiger Mann mit Butterkorb und
Knüppel los. Als dieser auf das Ge-
spenst traf, verprügelte er dieses kräftig
und schlug es in die Flucht. Am nächs-
ten Tag hatte ein Einwohner aus Lei-
men ein paar Beulen, aber das Gespenst
war vom Fluch des Herumspukens „er-
löst“. 

Vergessenes Brauchtum

Zu den Sagen gehören auch bäuerliche
Feuer- und Viehbräuche. Diese Bräuche
basieren meist auf uralten Erfahrungs-
werten, die, mythologisch aufbereitet,
an die nachfolgenden Generationen ge-

geben werden. Von Ort zu Ort können
diese leichten Variationen unterliegen,
der Kern bleibt jedoch unverändert.
Ohne eine entsprechende Dokumenta-
tion gerät diese mündliche Tradition in
Vergessenheit. 

Neben den Sagen werden auch lang
vergessene Handwerke vorgestellt.
Dazu zählt etwa das Lebkuchenbäcker-
handwerk, das in Westdeutschland aus-
gestorben ist, in der DDR bis zur
Wiedervereinigung als „Pfefferküchler“

weiterlebte. Aus dem Bereich der Holz-
verarbeiter kommt der Gäulschesma-
cher, der Spielzeugpferde herstellte. Im
Odenwald gibt es noch einen Handwer-
ker in Reichelsheim, der diese Arbeit
am Leben erhält. Ebenso randständig
geworden ist der vorgestellte Zapfen-
pflücker, der in lichter Höhe die grünen
Zapfen von Nadelhölzern sammelt, um
damit die Aussaat neuer Bäume zu er-
möglichen. 

Sven Iwertowski

Die Hohen Herren des Dorfes diskutieren auf dem Acker über den Fortgang der
Geschichte. Foto: Larissa Anton

Glücksspielsucht:
Beratungsstelle ist 
wieder besetzt 

Seite 8

Aktion: Wir berechnen Ihre KfZ-Versicherung 
günstiger ─ garantiert!



Nach dem Spiel ist vor dem Spiel…
Von einer verdienten 0:2-Nieder-
lage gegen den SSC Neapel hat
Eintracht-Coach Oliver Glasner
gesprochen. „Zu viele Fehlpässe
und Ballverluste sowie fehlende
Durchschlagskraft in der Offen-
sive.“ Das seien unter dem Strich
die Ursachen für die Niederlage
gegen den derzeitigen Tabellenfüh-
rer der Serie A am Dienstagabend.
„Für unsere Offensiv-Standards be-
kommen wir den Friedensnobel-
preis“, sagte Eintracht-Coach
Oliver Glasner bei der anschließen-
den Pressekonferenz. Insgesamt
haben die Frankfurter gegen den
Top-Gegner aus Süditalien beim
Champions-League Achtelfinal-
Hinspiel klar ihre Grenzen aufge-
zeigt bekommen. Aber: Die
Eintracht wäre nicht die Eintracht,
wenn sie nicht aus ihren Fehlern
lernen und beim Rückspiel am 15.
März ein gänzlich anderes Gesicht
zeigen würde. Seien wir gespannt
und hoffnungsvoll. 
Der Friedensnobelpreis für einen
harmlosen Angriff ist das eine, der
Nobelpreis in Chemie das andere.
Diesen bietet nämlich der Chemie-
Nobelpreisträger Benjamin List der
Eintracht-Legende Daichi Ka-
mada an. Voraussetzung: Kamada
müsse seinen im Sommer auslau-
fenden Vertrag verlängern. „Wenn
er ginge, würde mir das Herz bre-

chen“, sagte der in Frankfurt gebo-
rene List bei Amazon Prime. „Wenn
er bleibt, gebe ich ihm meine Me-
daille“. Soweit die spaßigen Rand-
notizen. Weniger spaßig waren die
Gewaltausbrüche einiger Ein-
tracht-Hooligans im Vorfeld des
Neapel-Spiels. Insgesamt wurden
von der Polizei 36 „Fans“ festge-
nommen, darunter zwölf Frankfur-
ter und 24 Italiener. Die größte
Auseinandersetzung ereignete sich
vor der Partie am Oberforsthaus, als
etwa 100 Eintracht-„Fans“ mehrere
Kleinbusse aus Neapel angriffen.
Auch in Sachsenhausen kam es Po-
lizeiangaben zufolge zu Schläge-
reien. Kein gutes Omen für das

Rückspiel in Neapel, denn auch die
süditalienischen Fußballanhänger
verfügen über ein großes Gewaltpo-
tential. Das Champions-League-
Achtelfinale an sich war und ist
bereits ein echter Knaller. Nicht
minder prickelnd ist das anstehende
DFB-Pokal -Viertelfinale gegen den
1. FC Union Berlin. Diese brisante
Begegnung wird am 4. oder 5. April
ausgetragen – und zwar zu Hause
im Deutsche Bank Park. (vz). 
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Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für gewerbliche Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

BEILAGEN-HINWEIS
Einem Teil unserer Auflage

liegen 
Prospekte der folgenden

Firmen bei:

Edeka, Marktkauf, Action,
Adler, Autohaus Müller, Aldi,
Alldrink, Bauhaus, Bären
Apotheke, Easy Apotheke,
Fressnapf, Fürther Heimat-
bote, Hellweg, JYSK, LIDL,
Multicycle, Nah&Gut, Netto,

Norma, Penny, REWE,
ROFU, Rossmann, Spilger,
Tegut, Thomas Philipps,

Toom Baumarkt 

-Ticker

Glenda ist
eine sehr liebe
Hündin. Ge-
schirr anlegen
und an der
Leine laufen
geht gut. Sie
ist sehr zutrau-
lich, neugierig
und sucht die
Gesellschaft
der Menschen.
Mit anderen
Hunden ver-
steht sie sich
gut. Ihre Mimik
strahlt immer
Zufriedenheit und Fröhlichkeit aus. Mit Katzen ist
Glenda nicht verträglich. Sie zwei Jahre alt, 48 Zenti-
meter hoch und wiegt 22 Kilogramm. Sie ist geimpft, ge-
chippt und kastriert

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838

Donn kam
recht schüch-
tern im Tier-
heim an.
Mittlerweile
lässt sich der
liebe Kater
auf menschli-
chen Kontakt
ein, aber er
braucht noch
Zeit und Ge-
duld, um ein
Schmuseka-
ter zu werden.
Der dreijährige Donn könnte zu einer schon vorhan-
denen Katze umziehen oder mit seiner Mitbewoh-
nerin Catrina zusammen ausziehen. 
Freigang braucht der kastrierte, gechippte und
geimpfte Minitiger nach der Eingewöhnung auf
jeden Fall.

TIERE IN NOT ODENWALD
www.tiere-in-not-odenwald.de

Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Glenda
Donn

fester
Maschi-
nenun-
tersatz

Suppen-
schüssel

Geräte-
lager

ein
Farbton

Ritter
der
Artus-
runde
in der
Nähe
von
helles
eng-
lisches
Bier

Ausruf
des
Erstau-
nens

thailän-
dische
Währung

Hülsen-
frucht

Pep,
Schwung

italie-
nisch:
drei

Anteils-
schein

Fuß-
glied

Karikatur
(engl.)

Nestor-
papagei

en
vogue

Abk.:
Neben-
ausgabe

Gehör-
organ

Urzeit-
echse
(Kw.)

Salat-
zutat

Arbeits-
eifer

arabi-
sches
Fürsten-
tum

brasil.
Groß-
stadt
(Kw.)

argent.
Provinz
(Santa ...)

röm.
Zahl-
zeichen:
950

Schwur

das-
selbe

Lehr-
gang

Laut
der
Rinder

Fluss in
Bayern

sibir.
Eich-
hörn-
chenfell

Fluss in
Griechen-
land

Laub-
baum

wegen,
weil

Beglei-
ter des
Diony-
sos

dt. im-
pression.
Maler
† 1911

gleich-
mütig

Ausruf
der
Überra-
schung

  

Viel Spaß beim Rätseln wünscht:

www.thierolf.de
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Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
und Sudoku vom 
18. Februar 2023

Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals
15. Februar - 21. Februar

Gleich zwei Flohmärkte an
einem Wochenende
(Breuberg, 17. Februar)

Top1

Top2
Miniaturbauwerke aus
Streichhölzern 
(Groß-Umstadt, 19. Februar)

Top3
Zeuge gesucht: Leser bittet
um Hilfe
(Oberzent, 1. April)

Journal onl1ne

Unterstützung für Tier und Mensch
Fiege spendet an wohltätige Organisationen
Biblis. Wertvolle Unterstützung
für wertvolle Projekte: Die Fiege-
Niederlassung in Biblis hat je
3.000 Euro an das Zentrum der
Wohnungslosenhilfe, das Diako-
nische Werk Bergstraße für die
Tafel in Lampertheim, die DLRG
Biblis, den Tierschutzverein Tiere
in Not Odenwald e.V. und das
Tierheim in Heppenheim gespen-
det. 
„Wir haben auch im vergangenen
Jahr schon gespendet, weil es uns
wichtig war und ist, soziale Pro-
jekte bei uns in der Region zu för-
dern“, erklärt Sandra Trautmann,
die Geschäftsführerin des Fiege-
Standortes in Biblis. „Wir versu-
chen dabei ganz bewusst, mit

unseren Spenden möglichst viele
unterschiedliche Bereiche abzude-
cken. Unser Familienunterneh-
men ist ja auch sehr divers – und
wir nehmen unsere soziale Verant-
wortung sehr ernst.“
Auch der Tierschutzverein Tiere
in Not Odenwald e.V. und das
Heppenheimer Tierheim seien
sehr bewusst ausgewählt worden,
sagt Trautmann. Schließlich hät-
ten sich während der Corona-Pan-
demie viele Menschen ein
Haustier angeschafft, dass sie nun
wegen fehlender Zeit oder gestie-
gener Kosten zurückgeben wür-

den. Trautmann findet: „Die Tiere
haben unsere Unterstützung ge-
nauso verdient wie die Men-
schen.“ 
Ein Satz, den Ute Heberer, Ver-

antwortliche beim Tierschutzver-
ein in Not Odenwald, nur
unterstreichen kann. „Gerade jetzt
im Winter. Dank der Fiege-
Spende im Vorjahr konnten wir
neue Container für die Tiere an-
schaffen. Dass wir nun noch ein-
mal mit einer so großzügigen
Spende bedacht werden, freut uns
natürlich riesig und hilft uns bei
unserer täglichen Arbeit sehr.“

Fiege-Geschäftsführerin Sandra Trautmann (r.) übergibt gemeinsam
mit Johanna Greif (l.) – Betriebsstellenleiterin Fiege Breuberg - den
Spendenscheck an Ute Heberer (M.) - Vorsitzende Tiere in Not Oden-
wald e. V. - und zwei Schützlinge.

WIR SUCHEN SIE! 

AZUBI 
(w/m/d) zur Fachkraft  
für Lagerlogistik

Zum 01.08.2023 suchen 
wir Sie für die Business 
Unit Fast Moving 
Consumer Goods am 
Standort Biblis. 

Bewerben Sie sich jetzt! 
Ansprechpartnerin:  
Hülya Sunar
+49 6245 945 9905 
huelya.sunar@ܪege.com

journalOdenwälder

Auch auf facebook

Anzeige
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FESTE ZÄHNE AN
NUR EINEM TAG !

SKY fast & fixed

Dr. Tschackert & Kollegen
Goethestraße 23 · 60313 Frankfurt/Main
T 069 2830 30 · www.tschackert.com

Für Patienten mit größeren zahnlosen Bereichen.

Erwarten Sie das Besondere!

Ein Eingriff an nur einem Tag –
ohne lange Einheilphasen

Schonendes und nahezu
schmerzfreies Verfahren

Nie mehr lockerer Zahnersatz
mit Gaumenplatte oder -bügel

Circa 1/3 geringere Kosten als bei
konventionellen Implantat-Brücken

Belastbar schon am Tag der OP –
am gleichen Tag sofort essen

Mehr als 30 Jahre Erfahrung in der
Implantations-Chirurgie und über 1000
Implantate pro Jahr sprechen für sich!

Wir laden Sie ein zur kostenlosen

um 16.00 Uhr, in unserer Praxis (bitte nur

mit Vora
)

Wir beraten Sie gerne! 069 28 30 30
Mehr über uns:

0 U

anmeldung)

Von Patienten
bewertet mit:

1,1
Note

Infoveranstaltung: Donnerstag, 09.03.2023,

Hallenflohmarkt
Michelstadt, 26. Feb.
Erwin-Hasenzahl-Halle
(Bienenmarktplatz)

( 01 71 / 321 56 04

Anzeigen-
Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90

A
propos

                   

Fastenzeit
Die Fastenzeit kommt, der Früh-
ling auch. Jetzt heißt es, mal einen
Gang zurückschalten und die As-
kese in den Vordergrund rücken.
Dabei kann das Fasten bezie-
hungsweise der Verzicht für jeden
einzelnen Menschen sehr unter-
schiedlich sein. Der eine verzich-
tet auf Süßes, der andere auf
Alkohol oder Fleisch, auf das
Auto, das Handy, den Fernse-
her… Da ist der Fantasie nahezu
keine Grenze gesetzt. Wer sich
aber schon einmal in Verzicht
geübt hat, der weiß: 
Es kann durchaus bereichernd
sein, dem einen oder anderem Ge-
nussmittel zu entsagen, mal so
richtig Körper und Geist zu ent-
giften. Es werden wieder einmal
die Sinne für das Wesentliche ge-
schärft, wenn das Unwesentliche
in den Hintergrund rückt. Und das
Gute daran: Fasten bedeutet nicht
den ewigen Verzicht, sondern
eben nur den temporären. Wenn
dann zu Ostern der etwa vierzig-
tägige Zeitraum des Fastens been-
det, also die Vorbereitung auf das
höchste christliche Fest abge-
schlossen ist, kann es ja wieder so
richtig losgehen mit dem prakti-
zierten Hedonismus. Das ist doch
eine schöne Perspektive. 

von Volker Zaborowski,
Chefredakteur

Groß-Umstadt. Über 56 Jahre,
mehr als 1.300.000 Streichhölzer
und über 22.000 Arbeitsstunden -
Was wurde daraus? Eine der welt-
weit größten Sammlungen origi-
nalgetreuer Nachbauten
historischer Gebäude aus Streich-
hölzern. Diese können Besucher
im Kunstforum Säulenhalle bis
zum 12. März bewundern. 
Etwa 30 Ausstellungsstücke zeigt
der Künstler Franz Gruber. Die
beeindruckende Sammlung zeigt
internationale Bauwerke wie zum
Beispiel den Buckingham Palace
aus London, den Stephansdom in
Wien, die Nikolei-Kirche in Ham-
burg, die blaue Moschee in Istan-
bul und weitere. 
Natürlich sind auch Bauten aus
Groß-Umstadt dabei. Die bis zu
184 cm hohen Modelle entstehen
teilweise nach den genauen Bau-
plänen, teilweise anhand von
Fotos oder 3D Puzzles. 
„Wir freuen uns, dass wir der
Sammlung von Franz Gruber für
22 Tage eine Bleibe gewähren
können“ sagt die Kulturbeauf-
tragte Angelika Borchert. 

Zu sehen sind die Kunstwerke im
Kunstforum des historischen Rat-
hauses in Groß-Umstadt auf circa
200 Quadratmetern. Interessenten
finden zu jedem Ausstellungs-
stück weiterführende Informatio-
nen wie beispielsweise den für
den Nachbau verwendeten Maß-
stab oder die benötigte Anzahl an
Streichhölzern und Arbeitszeiten.
Der Modellbauer selbst ist die ge-
samte Zeit der Ausstellung anwe-
send, um Fragen zu beantworten. 
Zu den Herzensprojekten von
Franz Gruber zählt neben berühm-
ten Bauwerken auch das von ihm
vor 56 Jahren nachgebaute Eltern-
haus, das in Aschau im Zillertal
steht. Seine gleichzeitig erste Ar-
beit ist 40 Zentimeter lang, 50
Zentimeter breit, und 35 Zentime-
ter hoch und wurde aus 70.000 ab-
gebrannten Streichhölzern gebaut. 

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Freitag: von 14 bis
18 Uhr. 
Samstag und Sonntag: von 11 bis
18 Uhr .
Der Eintritt ist frei. red

Künstler Franz Gruber in der Streichholzwelt. 
Foto: Stadt Groß-Umstadt

Zündende Kunst
Miniaturen aus Streichhölzern

V.l.n.r.: Veronika Prus, Patrick Eckert und stellvertretender Schulleiter
Herwig Bendl mit der Urkunde, Martina Schemenau und Konrad
Dudszus. Foto: Dr. Martin Schmidl

Schule ausgezeichnet
GAZ ist Erasmus+-Schule

Reichelsheim. Die Georg-Au-
gust-Zinn-Schule wurde mit dem
Zertifikat “ERASMUS+ Schule“
ausgezeichnet. 
Seit einigen Jahren arbeitet die

Schule in europäischen Projekten
hinsichtlich der Auslandspraktika
der gymnasialen Oberstufe. Schü-
ler der E-Phase haben dabei die
Möglichkeit, ihr verpflichtendes
Praktikum bei einem der schuli-

schen Partner im Ausland zu ab-
solvieren. In diesem Jahr steht das
Praktikum zusätzlich ganz unter
dem Zeichen der Berufs- und Stu-
dienorientierung.
So sollen in den Partnerländern

Betriebe und Unternehmen erkun-
det werden, um dann die Gemein-
samkeiten und Unterschiede der
Entwicklung der Arbeitswelt zu
erkennen. sno 

Groß-Umstadt. Cornwall ist das
Ziel einer Leinwandreise, die der
Kleinwallstädter Reisejournalist
und Fotograf Michael Murza am
Freitag, 10. März, um 20 Uhr in
der Stadthalle vorstellen wird.
Neben Englands einziger kelti-
schen Grafschaft, Cornwall, zeigt
der Autor auch die benachbarten
Grafschaften Devon, Somerset,
Dorset und Wiltshire. 
Von Stonehenge bis Land's End
geht die Leinwandreise. Hinter
der natürlichen Grenze des Tamar-
Rivers beginnt schließlich das
Land der Kelten: Cornwall. Es ist

angeblich auch die Heimat von
König Artus. Cornwall, so resü-
miert Michael Murza, überrascht
immer wieder mit Unerwartetem.
Eintrittskarten gibt es bei: Um-
StadtBüro, Bücherkiste, Expert
Zwiener, oder Online unter:
www.reservix.de. An der Abend-
kasse kosten die Tickets 16 Euro.
Weitere Infos zum Vortrag unter
www.michael-murza.de. red

Die Küste Cornwalls sieht schön und wild aus. Hier: Bedruthan Steps
Cornwall. Foto: Veranstalter

Sonniges Cornwall
Leinwandreise nach England

Unfallflucht nach
Sachschaden
Michelstadt. Beim Vorbeifahren
beschädigte ein Autofahrer am
Donnerstag, 16. Februar, zwi-
schen 10 und 10.45 Uhr den
grauen Opel Meriva einer 85-Jäh-
rigen in der Frankfurter Straße.
Als die Frau zu ihrem geparkten
Fahrzeug zurückkehrte, stellte sie
eine Beschädigung am linken Au-
ßenspiegel fest. Der Sachschaden
beläuft sich auf etwa 150 Euro.
Hinweise an Tel.: 06062-9530.
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Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder  mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Infrarot-Wärmekabinen
direkt vom Hersteller
TÜV-geprüfte Technik

Sonderanfertigung möglich.
Sofort ab Lager lieferbar !
Grieser • Brombachtal
Tel. 06063/50040

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf

Wohnmobil

Dienstleistungen

   
  

  
    

   

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRAD

   
  

  
    

   

PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND


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GEBRAUCHTWAGEN ANKAUF
Wir suchen gepflegte Fahrzeuge 
BARZAHLUNG

Autohandel HYRNIK
64711 Erbach 

Gewerbepark Gräsig 3
Tel.: 0171 6920587
Mail: hyrnik@mobile.de

Fuhrbetrieb • Abbruch- u. Baggerarbeiten
Baustoffhandel • Zisternenbau • Schwertransporte

64732 Bad König/Gumpersberg • Gumpersberger-Straße 13 
Telefon 0 61 63 / 34 58 oder 56 63 • Fax 0 61 63 / 34 59 

Mobil 0179 / 391 64 71
Internet: www.schantz-gmbh.de

WIR FÜHREN AUS: 
     l   Abbrucharbeiten aller Art 
     l   Erd- und Planierungsarbeiten 
     l   Wassergebundene Parkplätze
     l   Zisternenbau 
     l   Schwertransporte und 
          Feldwegebau

STÄNDIG AUF LAGER:
     l   Mutterboden • Mineralbeton
     l   Sand und Kies 
     l   BAUSTOFFHANDEL  l

Bauen & Wohnen
· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

06078 75 900 info@leers-immobilien.de www.leers-immobilien.de

Herzlich - Authentisch - Engagiert

Seit über 20 Jahren für Sie da!

Treffpunkt Immobilien
Messi Haus oder stark sanie-
rungsbedürftiges Haus zum
Kauf gesucht. Notartermin kann
heute noch vereinbart werden. Be-
zahle schnell mit Eigenkapital.

Tel. 0176 / 80186343
o. chrishorni@outlook.de

Gesuche

Suche
Ich brauche ein Wohnmobil für
eine notwendige Reise. Ich biete
meinen silbergrauen VW-Caddy
Automatik mit allem technischen
Komfort. Inklusive meinen gesam-
ten Lagerbestand an neuen wie-
derverkäuflichen Gegenständen.
Tel. 0152/07710648 von 9 - 12 Uhr

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Fischbachtal Niedernhausen:
Freistehendes EFH mit Garten;
wunderschöne, ruhige Lage,
traumhafe Weitsicht (BJ 1963,
Grdstck. 908 m², Wfl. ca. 107 m²),
EneV 233 kWh/(m²*a), G, Öl,
€ 418.000,- + 2,975% Courtage
(inkl. MwSt.).
Deutsche Privatfinanz AG,
Herr Emig,  0172/3674480

Herr Daniel sucht: Kaufe Pelze,
Alt-, Bruch-, Zahngold, Gold-
schmuck. Suche Lampen, Pe-
rücken, Puppen, Bernstein, Haus-
haltsauflösungen, Bleikristalle, Bil-
der, Modeschmuck, Silber, Leder-
und Krokotaschen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen, Figu-
ren, Gobelins, Teppiche, Porzellan,
Krüge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kostenl.
Beratung. Anfahrt sowie Wert-
schätzung. Zahle Höchstpreise.
100% diskret, Barabwicklung vor
Ort. Mo.-So. 7.30-21 Uhr.
  069 - 34875842

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

www.odw-journal.de

Michelstadt/ Brensbach. Am
Dienstag, 14. Februar, wurde
zwischen 13 und 20 Uhr eine Ver-
kehrskontrolle in Michelstadt und
eine Lasermessung bei Nieder-
Kainsbach durchgeführt. 
Bei der Kontrolle an der B45 in
Michelstadt wurde ein 46-jähriger
Autofahrer überprüft, der sein
Fahrzeug ohne gültigen Führer-
schein führte. Er konnte lediglich
einen ausländischen Führerschein
vorweisen, der in Deutschland
nicht gültig ist.
Bei einem älteren VW Golf Ca-
brio war die Betriebserlaubnis er-
loschen. Der Fahrer muss hier mit
einem Verwarngeld rechnen. 
Bei einem weiteren Auto war ein
Reifen derart abgefahren, dass die
Weiterfahrt von den Ordnungshü-
tern an Ort und Stelle untersagt
wurde. Halter und Fahrzeugführe-
rin erwartet ein Punkt in Flens-

burg sowie ein Bußgeld in Höhe
von 75 Euro. 
Ebenfalls an der Kontrollstelle in
Michelstadt genauer unter die
Lupe genommen wurde ein Un-
ternehmer, der auf der Ladefläche
seines Geländewagens eine mo-
bile Tankstelle zum Betanken von
Baugeräten beförderte. Das Gerät
war teils befüllt und nicht ausrei-
chend gesichert. Außerdem war
die Zulassung des Tanks bereits
abgelaufen und der Fahrer hatte
seinen Sicherheitsgurt nicht ange-
legt. Anzeige und Bußgeld kom-
men auf ihn zu. Ein weiterer
Autofahrer transportierte eine un-
gesicherte Rüttelplatte auf der La-
defläche. Auf ihn wird ebenfalls
ein Bußgeld sowie ein Punkt in
Flensburg zukommen. 
An der Mannheimer Landstraße
(B38) im Brensbacher Ortsteil
Nieder-Kainsbach wurde eine La-

sermessung durchgeführt. Die
höchste gemessene Geschwindig-
keit betrug 104 km/h, bei einer
dort erlaubten Höchstgeschwin-
digkeit von 70 km/h. Den Fahrer
erwarten 150 Euro Bußgeld und
ein Punkt im Verkehrszentralre-
gister. Weiterhin wurden von den
Kontrolleuren verschiedene an-
dere Verkehrsverstöße, wie unter
anderem nicht angelegte Sicher-
heitsgurte und abgelaufener TÜV
geahndet. Auffallend hoch war die
Anzahl an Handy-Verstößen. Es
konnten sieben Fahrer festgestellt
werden, die ihr Mobiltelefon wäh-
rend der Fahrt nutzten. 
Diese Verstöße werden jeweils
mit 100 Euro Bußgeld und einem
Punkt in Flensburg geahndet. red

Tankstelle auf der Ladefläche
Kurioses bei Verkehrskontrollen um Michelstadt

LOVE Letters

Odenwaldkreis. Das Sorgentele-
fon des DRK besteht seit 25 Jah-
ren, 30 Jahre kann die
DRK-Angehörigengruppe feiern.
„Voriges Jahr waren es rund 1350
Anrufe ratsuchender Menschen“,
sagt Friedel Weyrauch, Bundes-
sprecherin der Selbsthilfegruppen
im Deutschen Roten Kreuz aus
Erbach. Erreichbar ist die fern-
mündliche Betreuung für akute
und chronische Krisensituationen
bundesweit über die Telefonnum-
mer 06062-607670 immer freitags
bis sonntags von 8 bis 22 Uhr. 
Die Anrufer hätten meistens Be-
ratungsbedarf zu Süchten der un-
terschiedlichsten Stoffe, vorweg
Alkohol und Medikamente. Aber
auch wegen Depressionen und
drückender Einsamkeit greifen die
Menschen zum Hörer. Täglich
nutzen 20 Menschen das Sorgen-
telefon. Und wie geht es dann
weiter? Oftmals sind ein offenes
Ohr und ein wenig Zeit bereits
eine gute Hilfe. Suchtberatung
leistet das Sorgentelefon nicht,
aber es werden Alternativen in die
Wege geleitet. Außer den Gebüh-
ren für das Gespräch entstehen
keine Kosten. Schweigepflicht
versteht sich von selbst. Auch
anonyme Anfragen werden beant-
wortet. Zusätzlich treffen sich die
Angehörigen von Menschen mit
Suchtproblemen in ihren Grup-
pen. Durch einen ähnlichen Erfah-
rungshintergrund in der Familie
stoßen Neuzugänge schnell auf
Verständnis ihrer Probleme. Bei
den regelmäßigen Treffen können
Erlebnisse und Informationen aus-
getauscht werden. Kontakt über
Tel.: 06062-607601 oder per E-
Mail: selbsthilfe@drk-odenwald-
kreis.de. sno

25 Jahre: Den Dienst am bundesweit erreichbaren Sorgentelefon des
Deutschen Roten Kreuzes teilen sich die ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen Friedel Weyrauch (Foto) aus Erbach und Karin Pohl aus Stral-
sund. Foto: Michel Lang / DRK-Odenwaldkreis

Wo bei Sorgen zugehört wird
Das Sorgentelefon feiert 25jähriges Jubiläum

Anzeigen-Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90



+ Coupon aktivieren
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Mit dem REWE App 
Coupon noch 
mehr sparen!

Da stehen sogar Langschläfer früh auf!

Knaller

 1.11 

oder Unsere 
Goldstücke
9 Baguette-Brötchen   
tiefgefroren,
je 540-g-Btl.
(1 kg = 2.06)

Aktion

 2.19 
Frankreich/Italien:  
Rote Tafeläpfel   
»Cripps Pink«, Kl. I,
je 1-kg-Schale

Knaller

 1.11 
Rinder-Rouladen,
-Braten oder -Gulasch   
Jungbullenfleisch
aus der Keule,
je 100 g

Knaller

 1.99 

Weihenstephan
Butter oder 
Die Streichzarte   
versch. Sorten,
je 250-g-Becher/
Pckg. (1 kg = 7.96)

Knaller

 0.99 

3 Glocken 
Genuss Pur Pasta   
versch. 
Ausformungen,
je 500-g-Btl.
(1 kg = 1.98)

Aktion

 4.99 

Dallmayr
Kaffee Classic   
versch. Sorten, 
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 9.98)

Knaller

 1.39 
Herta
Finesse   
versch. Sorten,
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 13.90)

Knaller

 9.99 

Johnnie Walker
Red Label 
Blended 
Scotch Whisky   
40% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 14.27)

Knaller

 11.49 

Beck’s
Pils   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.15)
zzgl. 3.10 Pfand

Coppenrath & Wiese
Unsere Goldstücke
9 Weizenbrötchen   
tiefgefroren,
je 450-g-Btl.
(1 kg = 2.47)

Preis mit 
REWE App 

1 kg = 12.90 
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 09 . Woche. Gültig ab  27.02.2023 

Walther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Für dich geö� net von Montag bis Samstag von 7 bis 22 Uhr
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JETZT
STARTEN

Wir suchen in Vollzeit (m/w/d):

Bereich Presserei

• Anlagen- und Maschinenbediener für Umformpressen

• Maschineneinrichter für Umformpressen

Bereich Instandhaltung

• Elektroniker für Automatisierungstechnik

• Mechatroniker

baier & michels | Frau Kira Schütz | Carl-Schneider-Straße 1 | 64372 Ober-Ramstadt
bewerbung@baier-michels.com | www.baier-michels.com

Hart und weich im Job
Einblick in die Produktion von baier&michels
In der Corona-Phase war Chris-
toph Arnold auf der Suche nach
einer neuen beruflichen Chance.
Zuvor hatte der gelernte Forstwirt
im Garten- und Landschaftsbau
gearbeitet. „Ein physisch an-
spruchsvoller Job, der kaum lang-
fristige Planung erlaubt.“ Der
Bensheimer wollte geregelte Ar-
beitszeiten und Abläufe, bevor-
zugt in der Industrie. Dann kam
der Tipp eines Bekannten: baier &
michels (b&m).
„Zunächst hatte ich nur die Eck-
daten“, berichtet der heute 35-Jäh-
rige: Schraubenhersteller,
Automobil- und Industriezuliefe-
rer, Mitglied der Würth-Gruppe.
Das große Ganze folgte in der
b&m-Zentrale in Rohrbach (Ober-

Ramstadt). Bei einem Produkti-
onsrundgang erfuhr Christoph Ar-
nold, wie aus einem Stahldraht
Rohlinge gepresst und darauf Ge-
winde gewalzt werden. Das Er-
gebnis sind Hochleistungs-
schrauben, die Autositzen, Beat-
mungsgeräten oder Roboterarmen
Halt geben.

Stabil, sinnhaft, sozial

„Mir gefällt,“ sagt Arnold, der in-
zwischen als Maschineneinrichter
aktiv ist, „dass wir hier eine sinn-
hafte Tätigkeit verrichten.“ Hinzu
kommen Argumente wie „eine
private Krankenzusatzversiche-
rung und die Möglichkeit, per-
spektivisch auch
Personalverantwortung überneh-
men zu können“. Und das Mitei-
nander? „Ist wie einige unserer
Innovationen: außen hart, innen
weich, weil wir als Team direkt

und deutlich kommunizieren, zu-
gleich Fairness großschreiben.“
So sieht es auch Mirko Fuchs.

Der 38-Jährige ist zweifacher Fa-
milienvater, gelernter Oberflä-
chenbeschichter und – wie Arnold
– als Quereinsteiger an der Ma-
schine durchgestartet. „Eine große
Rolle spielt für mich Stabilität,
und die bietet b&m als Teil des fi-
nanzstarken Würth-Konzerns.“
Zudem will Fuchs in Not- und
Krankheitsfällen ohne Wenn und
Aber für seine Kinder da sein.
„b&m macht das möglich, diese
Firmenkultur schätze ich sehr.“ 
Über den Schritt nach Rohrbach

sagt er: „Wir bauen die Produk-
tion aus und suchen Verstärkung.
Wer technisch affin, zupackend
und bereit ist für eine Welt aus
Matrizen, Gewindewalzen und di-
gitalen Features, fühlt sich bei uns
zuhause.“ 

Maschineneinrichter bei b&m: Mirko Fuchs und Christoph Arnold
(r.). Im Hintergrund agiert Ruben Moura.

Foto: Rüdiger Dunker / b&m

Ich suche eine*n Mitarbeiter*in!!!
Reinigungshilfe für Privat in Steinbach

auf Minijob Basis 4 Std/Woche
Mobil: 01737154005

E-Mail: haus.friesland@gmail.com

40-jährige Pflegehelferin aus Ru-
mänien sucht neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Ich be-
treue seit vielen Jahren ältere Men-
schen daheim. Weder trinke ich Al-
kohol, noch rauche ich Zigaretten.
Nur langfristig! Bitte nur seriöse An-
fragen!   0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Stellenmarkt

Schritt für Schritt zurück ins Leben
Ergotherapeuten helfen Patienten in Schlossberg-Klinik

Bad König. Schlucken gehört wie
Atmen für die meisten Menschen
zu einem automatischen Prozess,
über den sie gar nicht nachdenken
müssen. Bei manchen ist der
Schluckreflex jedoch gestört. Be-
troffene müssen beispielsweise
während des Schluckens husten,
weil Nahrung oder Speichel in die
Atemwege gekommen sind. In
Extremfällen ist eine Nahrungs-
aufnahme gar nicht mehr möglich.
Die sogenannte Dysphagie
(Schluckstörung) hat unterschied-
liche Ursachen. An der Asklepios
Schlossberg Klinik in Bad König
helfen erfahrene Ergotherapeuten
den Patienten unter anderem
dabei, die Schutzreflexe wie

Schlucken und Husten wieder auf-
zubauen.
„Es ist ein sehr spezielles Fachge-
biet, in dem man hier als Ergothe-
rapeutin oder Ergotherapeut
arbeitet. Jeden Tag neu und doch
gewohnt und strukturiert“, bringt
es Ute Muhn auf den Punkt. Sie
arbeitet seit 2005 als Ergothera-
peutin an der Schlossberg Klinik
und erinnert sich noch gut an ihre
Anfangszeit zurück. „Die Spezia-
lisierung in das Thema Dysphagie
wird hier durch eine lange Einar-
beitungszeit bis ins Detail von den
Mentoren und erfahrenen Mitar-
beitern begleitet. Gerade der Um-
gang mit Patienten, die eine
Trachealkanüle haben, ist am An-

fang eine Herausforderung. Erst,
wenn man zu 100 Prozent sicher
damit ist, kümmert man sich ei-
genständig um sie“, erklärt Muhn.
Zu ihrem Alltag gehört unter an-
derem der regelmäßige Austausch
mit anderen Therapeutinnen und
Therapeuten der verschiedenen
Fachbereiche sowie mit dem
Pflege- und Ärztepersonal. Neben
der Therapie der Patienten küm-
mert sie sich auch um organisato-
rische Aufgaben wie das
Anfertigen von Aufnahmebefun-
den und Abschlussberichten, der
Essensbegleitung oder Essensbe-
stellungen. „Es gehört alles dazu,
aber die Arbeit mit den Patienten
ist es, was mich wirklich glücklich
macht und weshalb ich diesen
Beruf jeden Tag aus voller Über-
zeugung ausübe. Was mich in Bad
König besonders freut ist, dass ich
meine Arbeitszeit meinem Privat-
leben anpassen kann. Nach der El-
ternzeit konnte ich Familie und
Beruf ohne Probleme unter einen
Hut bringen“, sagt die Ergothera-
peutin. 
Seit 2018 ist sie darüber hinaus als
LiN-Trainerin (Lagerung in Neu-
tralstellung) tätig. LiN ist ein Po-
sitionierungskonzept für
Menschen, die in ihrer Mobilität
eingeschränkt sind. „Diese An-
wendung passt sehr gut in unsere

Einrichtung. Wir arbeiten mit neu-
rologisch schwer betroffenen Pa-
tienten, die zum Teil im Bett
liegen oder im Rollstuhl sitzen
müssen. Dadurch, dass die Posi-
tion so angepasst wird, dass eine
Überdehnung und Verkürzung
von Muskeln vermieden wird und
sich die Gelenke in einer mög-
lichst neutralen Stellung befinden,
werden unter anderem Druckge-
schwüre und lagerungsbedingte
Schmerzen vermieden. Darüber
hinaus führt LiN zu einer verbes-
serten Beweglichkeit der Patien-
ten“, erklärt Muhn. In der
Schlossbergklinik schult sie Kol-
leginnen und Kollegen aus Thera-
pie und Pflege und unterstützt sie
in der praktischen Umsetzung des
Konzepts.
„Zu sehen, dass es den Patienten
durch unser Zutun besser geht, ist
das Schönste an meinem Beruf.
Einer der emotionalsten Situatio-
nen ist, wenn ich bei einem Pa-
tienten das erste Mal die
Trachealkanüle entblocke, damit
er sprechen kann, und wir nach so
langer Zeit seine Stimme hören.
Meist rufen wir dann direkt die
Familie an – immer wieder ein
Gänsehautmoment für alle Betei-
ligten. Die Dankbarkeit ist unbe-
schreiblich und das Leuchten in
ihren Augen unbezahlbar.“

Eine ergotherapeutische Behandlung hilft auf dem Weg zurück in ein
selbstbestimmtes Leben. Foto: Asklepios Klinik

URL  
978-3-96238-407-4

12 Euro 

»Energiesparen hat nichts mit  
Verzicht zu tun. Es lohnt sich – 

für Sie und das Klima.«  
 Maximilian Gege

QR- Code

oekom.de/elg-oj

Höchst. Nach 25 Jahren „Kultur-
arbeit bzw. – vergnügen“ nimmt
das Organisationsteam des Litera-
turcafés seinen Abschied. „In un-
terschiedlicher Besetzung haben
wir uns stets dafür eingesetzt, das
kulturelle Leben in Höchst zu be-
reichern. Leider müssen wir nun
aus Altersgründen unsere Arbeit
einstellen. Die letzte von uns or-
ganisierte Veranstaltung und
gleichzeitig unser Abschied mit
Sektempfang wird am 11. Mai
stattfinden“, so die Leiterin der
Höchster Katholischen Erwachse-
nenbildung, Brita Höchst-Dissel-
kamp. Zuvor gibt es am 9. März

einen Kulturvormittag im Franz-
Polak-Haus von 10 bis 12 Uhr mit
Frau Dr. Jutta Reisinger-Weber
über „Die Welt der Ikonen“. Die
Kunsthistorikerin und Historike-
rin (Byzantinistik, osteuropäische
Geschichte) gewährt einen Ein-
blick in „Die Welt der Ikonen“
und deren Herstellung. Interes-
sierte für die Fortsetzung der Bil-
dungsarbeit in Höchst, auch in
Form von neuen Ideen, können
sich telefonisch dienstags und
donnerstags von 9 bis 12 Uhr
unter Tel. 06163-3674 oder per
Mail Pfarramt-Christ-Koenig-
Hoechst@gmx.de melden. sno

Abschied des Cafés
Literaturteam geht in „Ruhestand“

Anzeige
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Placebo
Nach der Entwicklung neuer Arz-
neistoffe müssen diese gegen eine
Kontrollgruppe mit wirkstoff-
freien Milchzucker-Tabletten auf
ihre Wirksamkeit getestet werden.
Hierbei erhält eine Versuchs-
gruppe das „Verum“, das den
neuen zu testenden Wirkstoff ent-
hält. Die andere Gruppe bekommt
ein Placebo ohne Wirkstoff. Bis-
her ging man gesichert davon aus,
dass diese Vorgehensweise einen
klaren, objektiven Wirkungsbe-
weis für das zu testende Medika-
ment garantiert. Es wurden
jedoch auch Studien durchge-
führt, in denen den Teilnehmern
der Placebo-Kontrollgruppe ver-

raten wurde, dass sie die Gruppe
mit den Milchzucker-Tabletten
ohne Wirkstoff seien. Und ob-
wohl man diesen Versuch mehr-
mals wiederholte, zeigte sich bei
der Placebo-Gruppe ebenfalls
immer wieder auch eine Linde-
rung der Beschwerden, mitunter
sogar an die Wirkung des Verums
heranreichend. Diese Erkennt-
nisse machten klar, dass der
Glaube an Tabletten als Medika-
ment – auch wenn die Inhalts-
stoffe keine Arzneimittel
darstellen – aufgrund psychoso-
matischer Einflüsse eine heilende
Selbstregulationen des erkrankten
Organismus in Gang setzen kön-
nen. Im Umkehrschluss kennt
man auch genügend Fälle, wo der
sogenannte „Nocebo-Effekt“
schädigende Wirkungen eines an-
sonsten generell unterstützenden
Heilmittels auslöst. Das kann al-
lein schon durch die Lektüre des
Beipackzettels über mögliche Ne-
benwirkungen in Gang kommen,
oder wenn nach einem Wechsel
der Rabattvertrags-Partner der
Krankenkassen sich die Gestal-
tung der Verpackung oder die
Farbe der Kapseln geändert hat. 
 www.detti-lama.de

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen-
schaftler und war von Juli
1981 bis Juli 2022 Inhaber
und Leiter einer Apotheke
in Lützelbach. Seit August
2021 verfasst der 70-Jäh-
rige an dieser Stelle Bei-
träge zu Gesundheits-
themen und allgemeinen
Lebensfragen.

Projektleiterin Forschung & 

Entwicklung  bei der 

e-netz Südhessen

forscht in Netzlaboren für eine 

schnellere Energiewende.

ENERGIEWENDE?

DIE ZUKUNFT AN.

DA SCHAU ICH GENAU HIN.  

ICH SCHLIESSE

Projektleiterin Forschung & 

Entwicklung  bei der 

e-netz Südhessen

forscht in Netzlaboren für eine 

schnellere Energiewende.

ENERGIEWENDE?

DIE ZUKUNFT AN.

DA SCHAU ICH GENAU HIN.  

ICH SCHLIESSE

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.

      

Krötengasse 7 (Volksbankgebäude) 

64853 Otzberg /Habitzheim

   

 

www.odw-journal.de

Einbruch in
Getränkemarkt
Groß-Umstadt. In der Nacht zum
Freitag, 17. Februar, entwendeten
Kriminelle mehrere Stangen Ziga-
retten aus einem Getränkemarkt
im Kappesgärtenweg. Die Täter
zerstörten die Eingangstür des
Marktes und das Regal, in dem
die Zigaretten gelagert waren. Der
Schaden wird auf mehrere tausend
Euro geschätzt. Die beiden Täter
waren während der Tat maskiert.
Sie sollen circa 20 bis 30 Jahre alt,
schlank und 1,80 bis 1,90 Meter
groß gewesen sein. Ein Dieb trug
zur Tatzeit eine blaue Daunens-
teppjacke, schwarze Jeans und
schwarze Sportschuhe. Der zweite
Täter war mit einer schwarzen
Jacke, einer blauen Jogginghose
sowie schwarzen Schuhen beklei-
det. Hinweise an Tel.: 06151-
9690. red

(djd). Mediziner und Epidemio-
logen rechnen mit der größten 
Grippe- bzw. Erkältungswelle in 
Deutschland seit Jahren. Einen  
Hauptgrund sehen sie in den 
Corona-Maßnahmen, da durch 
Kontaktbeschränkungen und 
das Tragen von medizinischen 
Masken das Immunsystem nur 
unzureichend trainiert wurde. 
Viren und Bakterien haben da-
her jetzt leichtes Spiel, da unser 
Körper ihnen nur wenig 
entgegensetzen kann.
Um das Immunsys-
tem ernährungsme-
dizinisch bestmög-
lich zu unterstützen, 
haben jetzt deutsche 
Wissenschaftler den 
I m m u n - Powe r- Ko m -
plex entwickelt, der in dieser 
Kombination nur von Dr. Koll  
Biopharm angeboten wird. Der 
neuartige Komplex enthält alle 

entscheidenden Inhaltsstoffe, 
die in der Wissenschaft als be-
sonders effektiv gelten, um das 

Immunsystem nachhaltig 
zu stärken und auch das 

sogenannte darm-as-
soziierte Immunsys-
tem effektiv zu un-
terstützen. Denn was 
viele nicht wissen: 

Der Darm ist nicht nur 
unser größtes Organ, son-

dern auch die Immunzentrale: 
Ca. 80 % aller aktiven Immun-
zellen beÚnden sich hier und ha-
ben die Aufgabe, Fremdkörper 

oder Krankheitserreger durch 
die Bildung von Antikörpern 
zu eliminieren.Der Immun-Po-
wer-Komplex enthält daher ne-
ben Vitamin D, Vitamin C und 
Zink, die nachweislich zu einer 
gesunden Funktion des Immun-
systems beitragen, auch wich-
tige Mineral- und pÛanzliche 
Sekundärstoffe und zusätzlich 

gleich sieben Bakterienstäm-
me, sogenannte Probiotika, um 
das darm-assoziierte Immun-
system ernährungsmedizinisch 
in Bestform zu bringen. Das 
in Deutschland entwickel-
te und hergestellte Präparat 
„Immun-Power Dr. Koll“ ist in 
allen Apotheken und Versand-
apotheken als freiverkäufli-
ches Nahrungsergänzungsmit-
tel (PZN 17570256) erhältlich, 
kann aber auch direkt bei Dr. 
Koll Biopharm unter www. 
kollbiopharm.de bezogen werden.

Volle Power für das Immunsystem
Deutsche Wissenschaftler entwickeln neuartigen Power-Komplex

-ANZEIGE-

Foto: djd/Dr. Koll Biopharm/lassedesignen/adobestock

Fo
to

: d
jd

/D
r.

 K
ol

l B
io

ph

ar
m

Bad König. In der Brut- und
Setzzeit vom 1. März bis zum 15.
Juni sind Hunde anzuleinen. Ge-
regelt ist diese Anleinpflicht in
der „Satzung über die Anlein-
pflicht von Hunden in der Flur
(Feld, Forst und Brache) in der
Zeit vom 01. März bis 15. Juni“
der Stadt vom 23.3.2012.
In dieser Zeit brüten viele wild-

lebende Tiere oder bringen ihren
Nachwuchs zur Welt. Zum Schutz
der Fauna gilt daher im Zeitraum
im gesamten Gebiet der Stadt Bad
König einschließlich ihrer Stadt-
teile die Pflicht zur Leine. 
Feld im Sinne des Feld- und

Forstschutzgesetzes sind Grund-
stücke, die zur Gewinnung von
Früchten dienen, soweit es nicht
als Forst anzusehen ist. Zum Feld
gehören insbesondere Gartenan-
lagen aller Art, Obstanlagen,
Baumschulen, Pflanz- und Saat-

kämpe, Äcker, Wiesen und Wei-
den sowie Plätze, Gewässer,
Wege und Gräben, die zur Benut-
zung bei dem Betrieb der Feld-
wirtschaft bestimmt sind.
Forst im Sinne des Feld- und

Forstschutzgesetzes ist ein unter
Forstschutz stehendes Grund-
stück sowie ein außerhalb einer
Ortschaft gelegenes Grundstück,
das wesentlich zur Erzeugung
von Holz dient oder bestimmt ist.
Brache ist ein aus wirtschaftli-

chen oder regenerativen Gründen
unbestellter Acker oder Wiese.

Von der Anleinpflicht sind aus-
genommen: Diensthunde von Be-
hörden, ausgebildete
Blindenführ- und Behindertenbe-
gleithunde, Hunde des Rettungs-
dienstes und des
Katastrophenschutzes, sowie
Jagd- und Herdengebrauchshunde
im Rahmen ihres bestimmungs-
gemäßen Einsatzes oder ihrer
Ausbildung. 
Die Verstöße gegen die Anlein-
pflicht können mit einem Buß-
geld bis zu 5.000 Euro geahndet
werden. red

Anleinpflicht für Hunde
Bad König informiert über Brut- und Setzzeit
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Erbach. Seit September vergan-
genen Jahres war dieses Angebot
des DRK in Erbach aufgrund per-
soneller Engpässe verwaist. 
Nun hat im Suchthilfezentrum an
der Bahnstraße 43 der Psychologe
Philip Woitas seine Arbeit aufge-
nommen, um Menschen mit
Glückspielsucht zur Seite zu ste-
hen und diese zu beraten. Woitas
ist seit November dieses Jahres
bei der Arbeiterwohlfahrt (AWO)
im Landkreis Bergstraße hauptbe-
ruflich tätig. Über eine Koopera-
tion der Suchthilfen des Roten
Kreuzes und der AWO-Einrich-
tung Prisma bietet er jetzt auch im
Odenwaldkreis seine Dienste an. 
Dabei berät und informiert der
Fachmann sowohl Betroffene als
auch Angehörige und ist in Fach-
kreise und Netzwerke eingebun-
den. Zu seinen Aufgaben zählen
neben der spezialisierten Suchtbe-
ratung ebenso die Vermittlung in
Selbsthilfegruppen, in ambulante
und stationäre Therapien sowie
die Begleitung von Betroffenen
nach der Therapie.  
„Der Übergang von Glücksspiel
als Freizeitvergnügen bis zur Ent-
wicklung einer Suchterkrankung
ist fließend“, erläutert Woitas. Lei-
der dauere es oft lange, bis die Be-
treffenden den Weg in die

Beratungsstellen fänden und pro-
fessionelle Hilfe in Anspruch näh-
men. „Dann ist der Leidensdruck
sehr groß und oftmals die Exis-
tenz bedroht“, weiß der Psycho-
loge aus Erfahrung und bietet
deshalb frühzeitig seine Unterstüt-
zung an. 
Je früher das Problem erkannt
werde, desto günstiger sei die
Prognose. Bewusst nimmt Philip
Woitas als systemischer Berater
und Therapeut auch die Angehö-

rigen ins Blickfeld, um sie über
das Thema zu informieren. Die
Beratungsangebote sind kosten-
frei, es besteht Schweigepflicht,
eine anonyme Beratung ist mög-
lich. Termine jeden Montag von
13 bis 15 Uhr im Suchthilfezen-
trum des Roten Kreuzes an der
Bahnstraße 43., per Tel. unter
0152-59186554 erreichen. Auch
über die E-Mail: gluecksspiel-
sucht@awo-bergstrasse.de ist eine
Kontaktaufnahme möglich. red

Der Psychologe Philip Woitas. 
Foto: Michel Lang / DRK-Odenwaldkreis)

Beratung bei Glücksspielsucht
Fachstelle des DRK wieder besetzt

Reklame
Villa in Mömlingen auf 1.920 m²
Das ursprünglich 1974 errich-
tete Gebäude wurde 2020/21
komplett renoviert. U.a. wurde
aus dem Schwimmbad ein
Konferenzraum gemacht (kann
aber mit wenig Aufwand wieder
rückgängig gemacht werden).
Dadurch ist das Anwesen auch
gewerblich nutzbar.

Weitere Infos und Bilder finden Sie auf Immoscout oder Immowelt.
KP: EUR 1.190.000.- + Käufercourtage 2,5% + MwSt.

Evtl. auch mit angrenz. Baugrundstück
Vogel Immobilien ▪ Steinweg 1 ▪ 64807 Dieburg

Tel. 01 71 / 236 93 77 ▪ www.vogel-immobilien-dieburg.de

VOGEL IIMIMMIMMOIMMOBIMMOBIIMMOBILIMMOBILIIMMOBILIEIMMOBILIENIMMOBILIEN

Reinheim - beste Lage Freistehendes 1-FH in sehr gutem Zustand
für junge als auch ältere Familien geeignet. Keller, Garage. Ca. 120
m2 Wohnfläche, Ca. 540 m2 Grundstück EUR 595.000.- + 2,5 % +
MwSt. Käufercourtage
Groß-Umstadt ST Semd
Ehern. Bauernhaus, Scheune und 2 Nebengebäude, guter Zustand,
großer Hof, 140 m2 Wfl., 720 m2 Grdst. EUR 410.000.- + 2,5% +
MwSt. Käufercourtage

Vogel Immobilien ▪ Steinweg 1 ▪ 64807 Dieburg
Tel. 01 71 / 236 93 77 ▪ www.vogel-immobilien-dieburg.de

Wir suchen ab März oder nach Vereinbarung

Küchenhilfe
(m/w/d) auf Teilzeit & Vollzeit

Deine Aufgabe:
Du bist geschickt mit dem Messer und jonglierst gerne mit Töpfen und
Pfannen? Bei uns hast Du die Möglichkeit. Ob es um die Unterstützung
bei der Vorbereitung der Speisen in der warmen und kalten Küche oder
um die zuverlässige Reinigung und Einlagerung des Equipments geht,
bist Du der beste Freund/in unserer Köchin.

Dein Profil:
    ● Teamfähigkeit & Zuverlässigkeit
    ● Qualitäts- & Verantwortungsbewusstsein
    ● Eine gewissenhafte & schnelle Arbeitsweise

DAS BIETEN WIR:
    ● Gute Einarbeitung
    ● Ein freundliches und aufgeschlossenes Team in einer familiären
    ● Atmosphäre
    ● Leistungsgerechte Entlohnung 
    ● Sonn-& Feiertagszuschlag
    ● Firmenevents
    ● Bonus Komponente
    ● Die Möglichkeit einer langfristigen und beständigen Zusammenarbeit
    ● 35 Tage Urlaub
Bei Interesse erreichst Du uns unter der 
Tel. Nr.: 06061/94110 oder unter info@hotelgasthof-schmucker.de.

Wir freuen uns auf dich.            
Hotelgasthof Schmucker
Markus Fritsch

Wir stellen ein und freuen uns auf Sie:
Für sofort oder später:
-Bäcker/in/*, sowie Bäckereihelfer/in/* in Voll- oder Teilzeit.

-Auszubildende/n/* im Bäckerhandwerk ab September 2023

-Verkäufer/in/* für unsere Filialen in Gundernhausen, Dieburg
und Darmstadt in Voll- oder Teilzeit.

-Mitarbeiter/in/* in der Snackproduktion in Teilzeit oder
Minijob, täglich montags – freitags von 0/h bis 5/h

Ihre Bewerbungen telefonisch oder schriftlich
richten Sie bitte an 

Bäckerei Schellhaas GmbH & CoKG
Marktstraße 50 ▪ 64401 Gr.-Bieberau
Tel.: 06162-3361
info@baeckerei-schellhaas.de

Erbacher Straße 80 
64720 Michelstadt-Stockheim
(ehem. Kopierzentrum / Sport Seip)
Telefon 06061 9670960 
www.odenwald-outdoor.de
Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Mi & Sa. 10-14 Uhr

30 Euro für Ihre Alten!

Sparangebot: Sie bringen uns Ihren alten Stiefel oder Halbschuh 
– egal, von welchem Hersteller und welcher Zustand. 

Wir ziehen 30 Euro vom Kaufpreis eines neuen Paares ab!

Jetzt online Verfügbarkeit checken: www.stiefelgold.de

Aktion: Wir berechnen ihre KFZ-Versicherung
günstiger — garantiert!
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Viele Vorteile

für Sie!

Schmiersto�e  Kraftsto�e   Tankreinigung  Tankstellen

    

Heizöle  Pellets

Unsere Schmiersto�-Partner

Über 55 Jahre Qualität und Zuverlässigkeit.

UNSERE TANKSTELLEN 

Beerfeld
en
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Wärme zum Wohlfühlen   

  

 

Jazzlounge 
Wonderland
Groß-Umstadt. Am Sonntag, 2.
April, gastiert um 18 Uhr die
Band Wonderland in der Stadt-
halle. Stevie Wonders Lieder wer-
den auf Jazztauglichkeit geprüft.
Eintrittskarten für 14,20 Euro bei
allen üblichen Vorverkaufsstellen
(Bücherkiste, UmStadtBüro, Ex-
pert) und online unter
www.ztix.de erhältlich. red

Offene Tür bei
den Schützen
Otzberg. Am Sonntag, 26. Feb-
ruar, ist Tag der offenen Tür in der
Schützengesellschaft Nieder-
Klingen. Interessierte können sich
informieren und verschiedene Ak-
tivitäten wie Schießen mit dem
Lichtgewehr oder Bogen auspro-
bieren.
Mehr Informationen unter Tel.:
0151-72006410. sno 

Blutspende
Oberzent
Oberzent-Beerfelden. Blut-
spendeinteressierte können am
Montag, 6. März, von 17 bis 20.30
Uhr an der alten Turnhalle,
Hirschhornerstraße 40, spenden.  
Blutspendertermine können on-
line unter www.blutspende.de/
termine reserviert werden, ohne
Termin kann nicht gespendet wer-
den. Alle Termine sowie kurzfris-
tige Änderungen, aktuelle
Maßnahmen und Informationen
rund um das Thema Blutspende
online unter www.blutspende.de
oder per Tel.: 0800-1194911. red 
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